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Herbert Heckmann war nicht nur Autor, Büchernarr und leidenschaftlicher Koch, 

sondern vor allen Dingen auch ein großer Erzähler. 1930 wurde er in Frankfurt 

geboren, und er blieb seiner hessischen Heimat bis zu seinem Tod am 18. Oktober 

1999 stets verbunden – oft auch in seinen Geschichten.  

 

Eine Hommage für Herbert Heckmann ist die 

Anthologie Gedanken eines Katers beim 

Dösen. Zum 10. Todestag des Frankfurter 

Schriftstellers versammelt der Band seine 

schönsten und eindrucksvollsten Geschichten 

und erinnert an Heckmanns Liebe zur Sprache, 

seinen literarischen Sachverstand und seinen 

Sinn für Humor. Ob Heckmann über das 

Geheimnis der Wurst sinnierte oder seine 

Kriegserlebnisse in seinen autobiografischen 

Erzählungen verarbeitete, jede Geschichte 

offenbart Heckmanns einzigartige Schreib- und 

Redekunst. Drei Texte erscheinen in diesem 

Erzählband zum ersten Mal in gedruckter Form: 

Karfreitag, Über die wahre Lautgestalt der 

Goetheschen Gedichte und Vom Geist der Zeit 

sind kleine Meisterstücke, die Heckmann für 

den Hessischen Rundfunk schrieb und die 

akustische Geschichte machten.  

 

Heckmanns außergewöhnliche Wahrnehmungsschärfe, sein Blick für die 

Absurditäten des Lebens kulminieren in seinen Geschichten. Feine Ironie 

durchzieht seine Erzählungen, die einen trotzdem – oder gerade deswegen – ins 

Grübeln bringen. Mit der für seine Texte charakteristischen Komposition aus 

Melancholie und Heiterkeit, aus Wortwitz und Wortgewalt wusste Heckmann seine 

Leser und Hörer zu packen und die Lust an der Sprache zu vermitteln.  
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Das Cover schicke ich Ihnen auf Anfrage 
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Rezension zu.  



  
 

Die Gedanken eines Katers beim Dösen entfalten Heckmanns ganzes 

schriftstellerisches Können und laden ein, einen außergewöhnlichen Schriftsteller 

kennen und lieben zu lernen. 

 

Der Schriftsteller Dr. Herbert Heckmann wurde 1930 in Frankfurt geboren und 

starb 1999 in Bad Vilbel. Nach einem Studium der Philosophie, Germanistik und 

Geschichte an der Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frankfurt promovierte 

er im Jahre 1957. Von 1963 bis 1979 war er der Herausgeber der „Neuen 

Rundschau“ des S. Fischer Verlags und arbeitete als freier Mitarbeiter für den 

Hessischen Rundfunk. Anschließend war er 15 Jahre lang Professor an der 

Hochschule für Gestaltung in Offenbach und bis 1996 Präsident der Deutschen 

Akademie für Sprache und Dichtung. Er verfasste neben zahlreichen Erzählungen, 

Romane und Kinderbücher und war an Veröffentlichungen zu literarischen und 

kulturellen Themen beteiligt. 

 

Die beiden Herausgeber Heiner Boehncke und Hans Sarkowicz haben als 

Redakteure des Hessischen Rundfunks viele Jahre mit Herbert Heckmann 

zusammengearbeitet. Ihr Buch „Literaturland Hessen“ (Societäts-Verlag, 200) ist 

Herbert Heckmann gewidmet. 
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